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» La det ieb dien ---s«-1-1(1nini1te Month 

ker. 

—-— Feiert den 4. Juli im SandkrogI 
— Geo. Baumanti’5 photographi- 

sches Atelier für Bilder. 

—- Ited. Krug-O Extra BitteE 
Vier bei Zahn Kuhltem 

—- FrL Litzie Held teifte am Mon- 
tag auf Besuch nach North Platte. 

—- Lefientliches Conzert in Haus« 
Pakt jeden Mittwoch und Sonnabend. 

:" beka BUW Um Bauholz un 

Kohien zu !.:: ist W» 
her Yakh. : 

— Tie Gattin von CoutttyrichterE 
Gariow hettnbet sich aus einer West-ehs- 
reife in Joior 

——- Neue Kartoffeln giebt es jetzt 
massenhaft und ist der Preis bereits be- 
reits bedeutend gefallen. 

( 
—- Frau Gus. Kolls reiste vorge- » 

ftern nach Omahn, Um der Hochzeit 
ihres Sohnes Fred beizutvohnen. 

—— Or. C. W. Scorsf von Des 
Weines-, Ja» kam mit Frau und Kin- 
dern vor einigen Tagen hierher zu Be- 
such- 

—— Eine neue (5igarre, die von Henry 
Schlotfeldt gemacht wich, heißt »No. 
1306.« Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
Cigarrr. 

! 
l 

—- Grocer Oslfen’g Ablieferungs- 
fuhrwerk hatte ain Samstag Abend ein 
»Nunaway.« und war das Ende ein 
demolirter Wagen. 

—- Willie Schoor spielte ani Sum-l 
stag an Front Straße auf einer CartJ 
fiel herunter und brach den linken Arle 
unter deiit Ellbogen. l 

— Freund Win. Scheffel erhielt atni 

Montag den Besuch des Klapperstorchss 
und hinterließ derselbe ein lopfündiges, : 

gesundes Mädel. Wir gratuliren. 
— Bei Freund Henry Schlieker stat- 

tete oor einigen Tagen der Klapperstorch 
einen Besuch ab und brachte ein munte- 
res Mädel. Henrn, wir gratuliren! 

—- Ter Chef dir hier kanipirenden 
Zigeunerbande starb oorgestern Morgen 
ini Alter von etwn Ast Jahren. Seine 
Ueberreste wurden gestern nach St. 
Louio gesandt. 

—- Dr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus, indem er seine Präparate direkt auf 
das Zahnfleifch anwendet. Crhaltetsei- 
ne Preise an allen Arten tahnärztlicher 

JArbrtt ehe Ihr anderswo hingeht. 

i 

l 
) 

—- Woolttenholm elo Sterne sind dac- 

Haitptqiiartier für Knaben- und Kinder- 

Anzüge. Jbr könnt doit einen Knaben- 

Anzug fo billig alo für einen Tollar kau- 
fen und bessere für wenig mehr Geld 

—- Tie geritten Farnier von Hall 
und angrenzenden liounties sind hiermit 
ergebenst eingel.ideii, bei mir oorzuspre- 
chen und sich den berühmten »so-tec- Le- 
oer Binder«, den besten in jeder Hinsicht, 
anzusehen. H e n r r) Z l r at in a,n n. 

—- Vraucht Ihr TruckarbeitrM Ver- 

geßt nicht« daß die Druikeiei des ,,"«.Ilnzei- 
zer und Herold« besten-J eingerichtet ist, 
alle Arten solcher Arbeiten in Deutsch, 

Enzgsch oder Tänifch auf gefchmackooll- 
fte eile und tu niedrigen Preisen aus- 

ruführen 
—- er Therefa Trenton von St. 

Clair, Jll., weilt zu Besuch bei ihrem 
Onkel, Hrm Jof. Eller bei St. Ltbory 
und hatte sie ani Montag ein »Nun- 
away,« bei dem sie vom Buggy gewor- 
fen und überfahren wurde, wobei sie 
ziemlich zerschunden ward, doch blieben 
alle Knochen heil. Sie kann von Glück 
sagen, noch so gut daooitgekoniinen zu 
sein- 

— «Zjetiko.1«ncn bannig billig. An- 
nern lzedt de Wiese m de Höch scheu-Ut, 
tot hebt se dalielL Tom Bispill Wasch- 
ketel föt W Cent. Winke Melkkannen to 

Ide. Melkamnrern Wc un Masse von 

de Dürqu womit de sent-ver nich sagen 
tönt. En node Pietich inc, en betete 
fök en Viertcldhalen Fensterdmht hölt 
de Regen, Mogtitos un den Hagel rnt 

un uns Prije tewiannlle Waaren matt, 
bring de Lüds tu ;-·töser’g Jst-unumwu- 
state. 

—— Jn Schuldtktnkt No. 7t nnude 
am Montag in der jxtdtlictjett Ver-jamm- 
tnng J. P. thdolph txt-J Moderator 
deg Ttttrttts erwählt. Mit eine Reihe 
von Jahren hatte Or. sang Rost diese-) 
Amt Inne und verwalten dsiietbe sehr 
gut, indem er stets für das beste Inte- 
resse der Schule thtltig war nnd waren 

wir für Wiederermähtnng des alten, de- 

mährten Beamten. Die Mehrzahl der 
in der Versammtung anwesenden Mit- 
glieder entschied sich jedoch für unsere 
Weniskett nnd werden wir versuchen, 
nach besten Kräften für die Schnle von 

District 74 zu arbeiten. 

— Mnf nach dem Zandkroa ums 
4ten Juli! 

— Raucht die »Karma,« die beste 5 

Cent-Cigarre. 
—- Farben, Lele und Pinsel, 

H e h n ke ös- C S- 

— Or. Cha6. Dabry von Fatwell 
war oor einigen Tagen in der Stadt. 

—- Frev. Krug-s Extra Pal- 
Bier bei Messen ö- bekommt-. 

Dr Martin 7««En-»«s i-·«-·.»t- am. 

Sonntag ietnett speutntsptag Hi .ic:- «e 

zahlreicher Freunde-. 
—- Beint Vase Ball atn Sonntag 

gewann Granb Jsland gegen Hastings 
tnit einein »Scote« oon 7 zu 4. 

— Alltäglich vorzüglichen kunch und 
das beste Glas Bier bei Sandersöc 
Schlichting in Corneliit6’ Saloon. 

—- Arn Sonntag hatten die Deut- 
schen Lutheranet ein großes Mission-H-» 
sest zu War-Its, nordöstlich oon hier-. 

— Der sieben Jahre alte Sohn von 

A. Barnard von Alda siel am Sonntag 
von einein Pferde und brach den linken 
Arm. 

Or. Gag. Sie-ers begab sich am 

Samstag nach Boelng, utn seine Gattin, 
die dort zu Besuch weilte-, wieder abzu-l 
ljolen· l 

—- Heniy Stratinann hat soeben 
ki Carladungen Maschinerie erhalten und 
ladet die Farnier ein, sich dieselben zii i 

besehen. i 
--« Ter Condukieur G. R. Lauter 

von der B. cl- M. trug ain Samstag 
beim Weichensiellen einen zerquetschten 
Fuß-davon. 

—- Grond Island wird eine still-»si- 
Feier haben ant Bierten und sind alle! 
unsere Nachbarstädte eingeladen, ans 
derselben Theil zu nehmen. 

—- Tie Arbeit an dein iieiieii Thiini- 
melsGebäude lag iiir mehrere Tage still, 
wegen Nichteintresfeii oon BaiiinateeiaL 
doch ist sie sedt wieder ini Gange. 

— Die lshicago Luniber l.5o. berech- 
net lFiich die iiiedrigsteii Weise an allen 
Zotten Baumateiiai. Wenn Jlir bau- 
en iuallt, verfehlt nicht, dort voi;iispie: 
chen. 

— Unsere Biei«te;Jiili-Feiei« nächsten 
Dienstag wird die gioßaiiigiie je hser 
abgehaltene weiden iiiid alle Leute von 

Wolf und Fern werden sich hier einsiii: 
den zu derselben- 

— Iliaucher wünschen sicti eine Dig- i 
sältig gearbeitete, wol)lgesüilie, giiie, i 
leicht ziehende l5igaii«e, die lciiieii schlech i 
ten Geschmack hinteiläßt Te halb 
tauchen sie die »Put’ivana« Je lxiiaik 

Große OTHER-net der Grentee 
Ametlea Opposition 

ain Isieii Juli bist-. Musik uiid Re- 
deii; pi"ächt«igePai-iide; gros;artigei;i Feuer- 
werl ani Abend; besondere niediiqe Tita- 
teii aus allen ifiseiibahiieiu oeisehlt sie 
nicht. 

— — Tag lsoncert iiii Liedeiliaiiz let-- 
ten Freitag Abend, gegeben von dec- 
,,British Guard Band,« war ziemlich 

gut besucht und ivai die Music wiillich 
:voreiiglich, so dass Jedei eiiieii iviillicheii 

»musikalischen Genuß hatte. T iese vor- 

.tügliche Kapelle wird die eisten sechs 
Wochen aus der Tiluszstellung Zu Luiaha 
ispielen, beginnend ain l. Juli 
« 

Jeder beginnt ieht, seine Woh: 
nung zu renooirea und zu verschönt-m 
und da iit gewöhnlich auch dies oder ic- 
neg nöthig an neuen Möbeln. Falls 
Ihr etivag gebraucht, verfehlt nicht, 
Sonderiiiann’g Möbelgefchäft zu bein- 
chen, wo Ihr das qröfite Lager und beste 
Auswahl findet ivcttliih von Oinaha und 

Zwar rit den allerniedrtgften Pieifea 

Jleo Vater Win. Windoloh der 

kürzlich zn Cinuinati die Priestern-eilte 
erhielt, traf am Freitag Abend in 
Grund ngand ein und zwar in Beglei- 
tung des Neu. Vater Pech oon Ostiaha. 
Sonntag hielt er in ter hiesigen rathe- 
lifchen Kirche feine erste Meffe und war 

die aroße Kirche bis auf den letzten Platz 
;gifüllt. Vater Wolf leitete die Cerenm 

litten« unter Beistand folgender Priester: 
Vater Tanphy von Doniphan, Vater 
Birnbach von St. t«iboisi), Vater Olefon 
vom Hofpitah Vater Peih von Omaha 

snnd Vater Walfh oondonipham Vater 
Tunohy hielt eine Ansprache in Englifch 
und Vater Wolf eine solche in Deutsch. 
Der junge Priester Win. Windolph, der 

hier in Hall Counth geboren und aufge- 
wacher ist, ist ein,Sohn der Fraustathm 
rina Windolph nnd der unt 10 Jahre 
jüngere Bruder unseres Herausgebers- 
Er wird in der nächsten Zeit eine Pforte 
in der Ocnaha Tiözefe erhalten- 

Dkk 

4te Juli 
Vandkrog 

dem besten Berqttügungo- 
platt dec- Staatcs ..... 

vaththth auf Dampfboot, 
neuen Segel- und Nudetbootem 

EonzerkE Tanz 
I 

! 
! 

Tag und Pacht. » 

»F n-: ««.-.-I:.’«:"settfal)rten, sowie 
alle möglichen Sport-I für Jung und 
Alt. 

Große-S Feuenossxk nnd Bombarde- 
mcnt von SammkH 

werden vom ll P. Exirazüge Biiynhof nach und 
vom Sandktog fahren. Ter erste Zug 
geht um I- Uhr Nachm. und alle 2 Stun- 
den geht ein Zuq hin und zurück. Preis 
für die Nunbfahrt nur 15 Cems3. 

Kommt Alle nach dem Sanbkrog am 

glorteichen sten. 

PHILlPP sÄNDERS- 
Eigenthümer. 

—- Sondermann für Möbel. 
—- Alle Größen von »Screeiig« und 

»Screen«-Thiiren. 
HehnleözCix 

— Or. und Frau A. C. Lederman 
feierten ain Samstag Abend den isten 

Jahregtag ihrer Verheirathung. 
Das Sandkrog Tampfboot lief 

am Sonntag auf eine Sandbank und 
dauerte es eine Weile, bis es wieder frei 
wurde. 

— Habt Jhr reparaturbedürftige 
Uhren, so nehnit dieselben nach Win- 
dolph ö- Cords. Dieselben garantnen 
alle Arbeit. 

— Anitten oder äten Juli wird 
John A. Windolph, Bruder unseres 
Herausgeber-T der in Halt isoiintn eine 
örhule inne hat, hierher zurückkehren 

—- Frau John Junge von Butte, 
Mont» die seit einiger Zeit bei ihrer 
Mutter, Frau Oberniiller weilt, wurde 
letzte Woche die Mutter eine-J geiunden 
Jungen. 

—— Aus allen Bahnen giebt es Spe- 
;«inlra!«i nach Grund Island am Vier- 
ten un» können von allen Orten die 
Leute hierherkouinien um die hier statt- 
fiiidende großartige Feier niitzuniachem 

Tag Bauer-inne dei« Presbyteri- 
anertiiche hat die Plane ausgewählt sür 
das neue Ftirchengebiiuke Dasselbe soll 
aug sogenannten ,,Piessed Brief« ge- 
baut iverden und Zwar sobald, als das) 
nothivendige Ftleiiigeld beisammen ist. 

—- llnser Stadiiath faßte den Ve- 
schluß, das; alle Rechnungen gegen die 
Stadt stets vor 5 llhr an den Tagen wo 

die regelmäßigen kkersainuilungen statt- 
finden eingebracht werden müssen, wi- 

zdrigeiisallo sie vom ikleit erst in näch- 
ltter Versammlung vorgelegt werden 

i ’lni Sonntag fand auf Hin 
Izu-b Siihlfeng siaint eine großartige 
meier strtt zn Ehren des lszebnrtgtageg 
ioer Tochter desj- haust-S uno hatten sich 
Iiahlreiche Gäste daiu einqefnnden, von 

Hdenen auch die Meinen, wegen Dein dro- 

jhenden Wetter-, bis zum andern Mor- 

jgen verblieben nnd antiisirtc sich die Ne- 
icllschaft vorzüglich. 

—- tig bezahlt sich fiir trach, .Hood’s5 
iznrsaporilla Zn nett-nein Mit reinem 

iBlnt braucht tin die Nrippty Lungen- 
ientzündung,T intnciia oder Firber nicht 
jin fürchten. Du. o is Satsapaiilla macht 

Flsnch stark und gisinno 
J Hoob’sz Piltcn sind rein vegetabilisch, 
Horizfältig ans bitten Jngredienzien her- 
Jgkllkuli TM 
l 

Tie Kapelle des Zion Nebraska 
Wiens-Unzen ·:)tciinnent-3, die sich letztes 
lahr während Des spanisch- amerikani- 

lichen Krieges einen gnten Ruf erwarb, 
sowohl hier im Staat als auch unten im 
Süden, ist enganrt um am -ltcn Juli 
hier in Grnno Jsland en innsiziren. 
Mit mehreren vorzüglichen Miisikkapel- 
len, prachtvoller Warnen-, OtWthsFeucrs 
wert, Preisspielui, Reden und allein 
möglichen Andeiein ist es sicher, daß wir 
die größte Feier haben werden, die je in 
Central-Nebraska stattfand und der 

Mühe werth hundert Meilen weit hier- 
her-zukommen, um derselben beizuwoh- 
nen. Reduzitte Raten giebt es auf 
allen nach Grund Island führende-i 
Bahnen. 

GLS V E R s 
Damen-Shim- 

Wams. 

Neue und ,,up—t()—(1at(:« Muster kommen jeden 
Tag herein.« 

Unser Lager ist complet von 50 Cents bis zu 
81.()().« 

GLOVER’S. 
— Befucht das photographische Ate- 

lier vvn Geo. Baumamr 

—- Toctor Sutherland, Deutschen 
Arzt. Ueber Buchheit’«3 Apotheke. 

! 
— Haltet Euch kühl, indem Jhr einen 

von Woolftenholm ec- Sterne-XI leichtenl 
Sortrtrrer-’)lnzügen tragt. 

—- Vcrlqngi!——(5in Farmarbeiter 
für dauernde Beschäftigung bei R. 

Fischer, it Meilen westlich von Grund 
Island 

s— Am Evnntng reiste Frau Leo 

Beninnghvven nnch Chicago zn ihrem ; 
Gatten, mit dem sie an dem internatio- 
nalen Eängerfeft zu Cincinnnti theil- 
nehmen wilL Sie gedenkt etwa sechs 
Wochen abwesend zu Fein. 

— (5·i11ege111i·rthliche Wirthfchnft findet 
man jetzt in Sonn-Uns Salovn, mit 
den jvvialen Wirthen, Philipp Sanderg 

mild Win. Schlichting. Zie halten gn- 

tten »3tojs«, feinen Tunch und gute Un- 

)tcrhaltung kann man auch stets finde-n. 

iDic Greater Amerika Erd-asi- 
; tlon wird crössnet am l. 
« Juli IMM. 

Tie Grenter Amerika wird großartig 
nein-das weidet Ihr sagen wenn Ihr sie 
ifel)t. Zpezialraten aus allen Eisenbah- 
nen; grer Pnrade; mächtiges-J Feuer- 
wert. 

-—— Wir bringen unseren Leiern noch- 
mals das Bittgesnch der Schwestern von 

unserem Hosnitah welches wir letzte 
Woche publirirterh in’«:s Nebiiehtniß und 

hassen, daß demselben von Allen Ne- 

hör geschenkt wird. Tie Schwestern 
deg Hospitals thun so viel iür die lei- 
dende Menschheit, das-s sich jeder eine 

Ehre daran-I machen sollte-, wenigsten-Z 
sein Scherflein dazubeitragerh die Schwe- 
stern iinanziell in den Stand zsr sehen, 
inuner me r für arme Kranke in thun. 
Opfer-willig thun die Schwestern Persön- 
lich des xllcenschenmögliche, um allen 

Psleglingen Linderung und Hilfe zu ge- 
währen, doch sollte Jeder bedenken, dass 
all’ dies- auch mit großen Geldkosten ver- 

knüpft ist und die Unterhaltung eines 

Hospitalg, wie wir so glücklich sind, eins 

in haben, uiel Geld verschlingt, dar- 

rrvai theilweise durch rahlende 
Patienten betchass roer, aber andern- 

theilci durch Verträge mildthätiger Weber 

aufgebracht werden muß. Ta sich nun 

auch noch die Vergrößerung des Hospis 
tals als eine große Nothrvendigkcit er- 

wiesen hat, da die Zahl der Kranken 
stetig zunimmt, so iii ecs augenblicklich 
um so mehr nöthig. nrn Beiträge in er- 

suchen und sollte Niemand txirie Bitte 
ungehört verhallen lassen urto se nach sei- 
nen Kräften fiir diesen ivohlthütigen 
Zweck beisteuern. 

—— Fred Krug-s Extra Pace 
Bier bei Frev. Roth. 

— Tag Allerneucste in Kravatten bei 
Woolscisnholmäz Sterne. 

— Trinkt das beliebte Dick 
Brod-. Ouiney Keg- und Fla- 
schenhiuu 

— Julius Nünch Henry nnd Gus. 
Steuerg, Win. Herrn-Inn nnd Niels Nul- 
sen übten sich vorgeftctn im Bluerock- 
Schuhu 

—— T« ie bcfanntc »Ein) Belle« Cigatre 
dehnt-mer noch tinnusr das Feld als eine 
der Mit-n .'- (5cnt:(5igan·cn im Markt 
und in dritcbt bei«’(edrr111a11n. 

—— Txe Zaloongcschäft von Nielsen 
G Heidkmnp m der allen anf (,5«1change 
erst-un sich guten thsprnchci, indem die 
Jxknthc sich bester Brliebthcit erfreuen 
und ihr Aitzxuxkncrk darauf haben, alle 
Nkisxc inficle Zufrieden zu stellen- Sie 
seroi s» -.k: nonüglichrn Wuch und 
was ij .::x «i.:Lct1«1ssthaltmsicnurdaH 

chstkn 
; u Nin «:!l«-.i::T-., zu lich seit 

Is. du 
« 

Tuch tin Nimm-fl- chssp kxk ;« 

Llckkzx Eins-! txt ZU II «111-l).11, ilt el- 
1 My. N ::1u:1.«v(1:-lkd)«i.sund kdnnen 
um ::i»: xkchi unnlsm mik- solcher 
;«.k:s-:-k -.-.ndu.n!t;1kin Wann-um m un« 

nux Lini: Mtltikx lockt-vix kann. Alle 
Nun-H Du Hm d! un. Umgegend werden 
»;’.!:«:z:ln!) isch ktkssx END-! usw«-schäm- 
ui und mxlisix BUN- bclgjssuth ohne 

ein Muts (i: (»"s;«;»,u:::1»rln :«11l«1—1bcn, au: 

scr: Iscnr rik s liugtut bxgj«1v«c«-lkin-s:-in 

.—..«—..·.—...-——.—·- 

Große 

l4te ImFlTicier 
i im 

|V|IDWAY PARK 
Garkcttconzcrk 

während dec- Nachmittoth und Abends. 
Ebenso Ball. 

Allcrlci SYiclc und Belustigungen 
sur die Jugend. 

Minde Hof-arting Imva 
Kommt Alle und onlebt den Iten im 

Mit-way Bark, wo Ihr die schönste und 

größte Haue im mittleren Nebraska sin- 
dck, geksgen im prachtvollen Lizaldesgrüm 

IIBNKY sANlDBlQ lfigenthümetg 


